
N i e d e r s c h r i f t 
 

 über die Sitzung der Gemeindevertretung Kollow 
 am Dienstag, den 07.07.2015 um 19.30 Uhr 
 in Kollow, Dorfgemeinschaftshaus, Fasanenweg 6  
 

 
 
Beginn:  19:03 Uhr 
Ende:   21:10 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
a) stimmberechtigt:   Ines Tretau 
       Marlis Burmester 
       Heinz Dahlke 
       Lars Hellberg 
       Manuel Menzel 
       Daniela Hänel 
       Ralf Borries 
                
b) nicht stimmberechtigt:  Frau Nehlsen, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
      
Abwesend - entschuldigt:  Serkan Elibol 
 
Abwesend - unentschuldigt: Leif Lampe 
 
 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 19.06.2015 auf Dienstag, 
den 07.07.2015 zu 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit 
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Gemeinde-
vertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen  
       der Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 12.05.2015  
  5. Bericht der Bürgermeisterin 
  6. Berichte aus den Ausschüssen 
  7. Einwohnerfragestunde 
  8. Unterbringung Asylbewerber und Flüchtlinge 
  9. Anschaffung einer Sitzbank für den Spielplatz 
10.  Errichtung eines Beachvolleyballfeldes 
11. Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes 
12. Jahresrechnung 2014 
13. Bauangelegenheiten 
14.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
15.  Anfragen und Mitteilungen 
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Verhandelt: 
 
1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, Feststel-

len der Beschlussfähigkeit 
 
 Die Vorsitzende, Frau Tretau, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Des Weite-

ren begrüßt sie die Öffentlichkeit. Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-
gangen ist. Zudem stellt sie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 

 
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 keine Anträge 
 
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

Bürgermeisterin Tretau beantragt, den Tagesordnungspunkt 13 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu verhandeln. 

 
 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt 13 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit zu behandeln.“ 
 

 Abstimmung:    7 dafür  0 dagegen      0 Enthaltungen 
 
 
4.  Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 12.05.2015  
 

keine Einwendungen 
  
 
5.  Bericht der Bürgermeisterin 

 
Bürgermeisterin Tretau berichtet über Folgendes: 
 

 Im Bereich Jungfernstieg 4 führt derzeit die Telekom eine Aufgrabung für schnelleres 
Internet durch. Die Verteiler werden durch Glasfaserkabel ersetzt. Die Glasfaserkabel 
werden aber nicht wie von den Stadtwerken Geesthacht bis zum Hausanschluss ge-
legt. 

 Es wurde eine Ergänzung des Versicherungsschutzes der Feuerwehrkameraden im 
Falle eines Unfalles mit Gesundheitsschäden vorgenommen. 

 Bezüglich des Antrages der Gemeinde Wiershop auf den Bau eines Radweges zwi-
schen Kollow und Wiershop, den sich die Gemeinde Kollow aus Solidarität ange-
schlossen hat, liegt jetzt die Antwort des Landesbetriebes Straßenverkehr vor. Das 
Anliegen wurde zur Kenntnis genommen, derzeit stehen jedoch keine finanziellen 
Mittel zur Verfügung. 

 Am vergangenen Donnerstag fand eine Sitzung des Aufsichtsrates der Stadtwerke 
Geesthacht GmbH statt. Der Aufsichtsrat hat der Verlegung des Glasfasers in der 
Gemeinde Kollow mit Beginn Frühjahr 2016 zugestimmt. 

 Am 01./02. Juli wurde die Bushaltestelle, der Verteilerkasten und eine Lampe mit Ro-
sa Farbe beschmiert. Es wurde eine Strafanzeige gestellt. Angebote für die Reini-
gung werden eingeholt. 

 Am heutigen Tag ist das Thema der Windenergie wieder in der Landesregierung prä-
sent. Im August wird sich der Umweltausschuss damit beschäftigen. 
Bisher war das Planungsverfahren wegen Planungsfehlern ausgesetzt. 

 Am 27.06.2015 fand das Amtswehrfest in der Gemeinde Grabau statt. Die Freiwillige 
Feuerwehr Kollow hat den zweiten Platz belegt. 
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 Im Dorfgemeinschaftshaus soll eine Bücherecke eingerichtet werden. Franz Harms 
hat bereits Regale gestiftet. Derzeit wird noch nach einem Sessel oder einem kleinen 
Sofa gesucht. Barbara Lampe und Claus-Peter Conradski betreuen die Bücherecke. 

 Am 06.09.2015 findet der Sachsenwaldlauf statt. Es wird noch Personal für die Ver-
sorgungsstation in Kollow gesucht. 

 
 

6.  Berichte aus den Ausschüssen 
 

Kitaausschuss: 
 
Frau Burmester berichtet über Folgendes: 
Am 20.09.2015 findet das 20jährige Jubiläum des Kindergartens statt. Hierzu soll ein Som-
merfest veranstaltet werden. Eine Einladung über den Gemeindebrief und Plakate werden 
noch kommen. 
 
Amtsausschuss: 
 
Bürgermeisterin Tretau berichtet über Folgendes: 

 An- und Umbau des Amtsgebäudes 

 Resolution zur Erhaltung der SB-Center der Kreissparkasse  

 Asylbewerber 
  
 Zweckverband Schulvermögen Gülzow: 
 

 Bürgermeisterin Tretau berichtet über Folgendes: 
 Derzeit gibt es keinen neuen Sachstand. Der Zweckverband Schulvermögen Gülzow hofft 

weiterhin auf einen baldigen Verkauf des Schulgebäudes.  
 
 

7. Einwohnerfragestunde 
 

Ein Bürger erkundigt sich nach dem Sachstand des Schadens am Radweg. Bürgermeisterin 
Tretau erklärt, dass der Verursacher die Kosten der Instandsetzung übernehmen wird. Die 
Instandsetzung erfolgt zeitnah. 

 
Der Gemeindearbeiter Stephan Abel erklärt, dass vermehrt Hundehaufen auf dem Raiffei-
sengelände von den Hundehaltern nicht entfernt werden. Bürgermeisterin Tretau erklärt, 
dass im vergangenen Jahr bereits diesbezüglich ein Schreiben an die Hundehalter versandt 
wurde. Es soll nochmals in dem Gemeindebrief darauf hingewiesen werden. 
 
Weiterhin weist Herr Abel darauf hin, dass die Freiwillige Feuerwehr Kollow die Hydranten 
überprüft hat. Hierbei ist aufgefallen, dass einige Hydranten durch Bewuchs nicht mehr zu-
gänglich sind. 
Bürgermeisterin Tretau wird im Gemeindebrief nochmal auf die Straßenreinigungspflicht 
hinweisen. 
 
Ein Bürger erklärt, dass auf dem Raiffeisengelände seit längerer Zeit ein privater Kfz-
Anhänger abgestellt wurde. Bürgermeisterin Tretau wird sich darum kümmern. 
 
Weiterhin erfragt der Bürger, ob eine Abrissgenehmigung für das baufällige Haus im Jung-
fernstieg vorliegt. Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass ihr bisher nichts bekannt ist. 

 
 
8. Unterbringung Asylbewerber und Flüchtlinge 
 

Bürgermeisterin Tretau und Claus-Peter Conradski berichten, dass zurzeit kein Wohnraum 
für die Unterbringung von Asylbewerbern zur Verfügung steht. Aus diesem Grund schlägt  
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Bürgermeisterin Tretau vor, nach den Sommerferien Gespräche mit Frau Helbsing vom Amt 
Schwarzenbek-Land über mögliche Containerstellplätze in der Gemeinde Kollow aufzuneh-
men. 

 (17) 

 
9.  Anschaffung einer Sitzbank für den Spielplatz 
   
 Bürgermeisterin Tretau berichtet, dass der TÜV bei der letzten Überprüfung des Spielplatzes 

die Sitzbank bemängelt hat, so dass diese abgerissen werden musste. 
 Die Gemeindevertretung berät über die möglichen Alternativen und mögliche Zuschüsse 

durch die Spenden des Dorffestes. 
 

Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, eine Sitzbank – bellevue – in rot von den Spendenein-

nahmen des Dorffestes für das Kuchenbuffet zu beschaffen.“ 
 

 Abstimmung:    7 dafür  0 dagegen      0 Enthaltungen 
(35) 

 
10. Errichtung eines Beachvolleyballfeldes 
  
 Bürgermeisterin Tretau berichtet, dass ein Antrag auf Prüfung Bau einer Beach-Anlage ein-

gegangen ist. Dieser Antrag liegt den Gemeindevertretern vor. 
 Dennis Menger trägt sein Anliegen, ein Beachvolleyballfeld auf öffentlichen Flächen der Ge-

meinde Kollow zu errichten, vor. Die Kosten, die Trägerschaft und Finanzierung sind bisher 
noch nicht geklärt. 

 
Beschluss: 

 „Die Gemeindevertretung steht dem Projekt Bau eines Beachvolleyballfeldes auf Gemeinde-
flächen grundsätzlich positiv entgegen und beauftragt den Bauausschuss und die Initiatoren 
konkrete Kostenaufstellungen zu erarbeiten und Umsetzungspläne der Gemeindevertretung 
vorzustellen.“ 

 

 Abstimmung:      7 dafür  0 dagegen      0 Enthaltungen 
  (21/35) 

 
11. Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes 
   
  Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass sich die Gemeinde Kollow ein Geschwindigkeitsmess-

gerät mit vier anderen Gemeinden teilt. Dieses Geschwindigkeitsmessgerät ist derzeit defekt. 
Aus diesem Grund entstanden die Überlegungen ein eigenes Geschwindigkeitsmessgerät 
für die Gemeinde Kollow anzuschaffen. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 2.000 € aufwärts. 

 
  Die Gemeindevertretung vertagt den Tagesordnungspunkt. 

  (17/21) 

 
12. Jahresrechnung 2014 
 
  Ausschussvorsitzende Burmester stellt die Jahresrechnung 2014 vor. Es wurden keine Be-

anstandungen festgestellt. 
  
 Beschluss 
 „Das Ergebnis der Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 wird gemäß der 

diesem Protokoll als Anlage beigefügten Niederschrift festgestellt. Die Haushaltsüberschrei-
tungen werden genehmigt.“ 

 
 Abstimmung:     7 dafür  0 dagegen      0 Enthaltungen 
                 (23) 
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Die Sitzung wird von 20:52 Uhr bis 21:05 Uhr für den nichtöffentlichen Teil unterbrochen. 
 
Das Protokoll über den in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkt ist Bestand-
teil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
14. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass in nichtöffentlicher Sitzung einer Bauvoranfrage zu-

gestimmt wurde. 
 
 
15. Anfragen und Mitteilungen 
 

 Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass noch Helfer für den Zeltaufbau am Freitag für das 
Dorffest gesucht werden. 

 Die Straßensammlung für das Dorffest ist fast abgeschlossen. Zwei Haushalte fehlen noch. 

 Die Freiwillige Feuerwehr Kollow absolviert am 31.08.2015 die Leistungsprüfung Roter 
Hahn Stufe 3. 

 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Bürgermeisterin die Sitzung. 
 
 
 
gez. Tretau  gez. Nehlsen 
_____________________________                             ______________________________ 
Bürgermeisterin                                                              Protokollführerin 


